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i* Alf iStänderat Dr. Pau1 Usteri
In Zürich starb legten Dicnstas im Alter von 7 3 Va Jahren alt Ständerat Dr. Paul Usteri an den Folgen eines Magen und Darmleidens, dem sich Gelbsucht zugesellte. Dr. Paul Usteri wurde am 12. August

1853 in Zürich geboren und studierte Jurisprudenz. 1878 bis 1895 war er Bezirksgerichtsschreiber in Meilen, von wo aus er als Stadtschreiber nach Zürich gewählt wurde. Schon nach wenigen Jahren über=

nahm er als Stadtrat die Leitung des Bauwesens. Während lö Jahren war Dr. Usteri Präsident der Schweizerischen Lebensversicherungs= und Rentenanstalt und trat sodann an die Spi^e des Vcrwaltungs=

rates der Schweiz Unfallversicherungsanstalt in L^ern. Als Nachfolger von alt Nationalrat Hirter wurde Dr. Usteri im Jahre lç23 als Präsident des Bankrates der Nationalbank gewählt. Seine Ernennung

Mitglied der sdiweizerischen Delegation in der Völkerbundsversammlung bildete die Krönung seiner Arbeit im Dienste des Landeszum
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